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EINE ZEITUNG ÜBER RÜCKWÄRTS RIEDAU 

Traumhafte 

Turnierbilanz 
„70 % der Spiele gewonnen“ 

Rückwärts Riedau 
since 1992 

jung(e) Trinker, 

dynamisch ins Wirtshaus, 

flexibel im Alkoholgenuss 

erfolgreich erfolglos 
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Saisoneröffnung 2000 

“Well done” 
Unser besonderer Dank gilt “Herberti” Tomandl für die 

Zurverfügungstellung seines Heims. Hätte er geahnt, welche 

Auswüchse so eine “Rückwärts-Saisoneröffnung” anneh-

men kann, wäre seine Entscheidung wahrscheinlich die sel-

be gewesen. 

 

Einige Highlights des Festes: 

 !Gallys Fahrradartistik [(Seiten-)Sprung über des 

Nachbars Garten] - Alkohol heilt jede Wunde 

 !Wett”nageln” mit netter Nachbarin mit anschließender 

Abfackelung des Stockes am Griller 

 !gemeinsamer Genuss der Lifeübertragung des Songcon-

testes im bereits teilüberschwemmten Wohnzimmer  

 !u.v.m. 

 

Natürlich fanden sich am nächsten Tag zahlreiche Helfer für 

die Beseitigung der Abfälle ein. Vielen Dank dafür auch 

von Herbert. Als neuerlicher Austragungsort unserer netten 

Festivität steht bereits jetzt wieder Herberts Domizil fest. 

Thanks a lot. 

STATISTIK ÖSTERREICH 
1010 Wien, Hintere Zollamtsstraße 10 

 
Überproportionaler Anstieg der  
Scheidungsrate im Bezirk Schärding 
 
Die Statistik Österreich verzeichnet in den 
letzten Jahren jeweils im Monat Mai einen 
ungewöhnlichen Anstieg der Scheidungs-
rate. 
 
Völlig ungeklärt bleibt in diesem Zu-
sammenhang die Ursache. 
 
Zweckdienliche Hinweise aus der Be-
völkerung bitte an die Redaktion. 

GURKENKÖNIG DER SAION 
Hermann uneinholbar voran 

Hermann Starzi hat es in diesem Jahr 

geschafft, uneinholbar die Trophäe für 

die meisten erhaltenen „Beinschüsse“ 

zu holen. Seine besonderen körperli-

chen Gegebenheiten machten es uns 

besonders leicht, ihn auf den ersten 

Platz zu bringen. 

Doch auch er trug wesentlich zu die-

sem Erfolg bei. Sein geschmeidiger 

Laufstil öffnete uns Tür und Tor. 

Hermann, es war nicht immer leicht, aber der 07. November 

bleibt unvergesslich und wird auch nicht mehr übertroffen 

werden können (mindestens 40 Beinschüsse). 

Als Belohnung: 1 Woche Gurkenanbau im Eferdinger-

Becken. 

TRAININGSPLATZ ACHLEITEN 
Flutlichtanlage in Planung 

Auf Anregung des ALTEN wird nun überlegt inwieweit die 

Installierung einer Flutlichtanlage in Achleiten finanzierbar 

bzw. auch baulich möglich ist. Laut Aussage von Rudi hält 

sich der finanzielle Aufwand in Grenzen. Hubi hat dazu 

bereits ein Angebot der Raiba betreffend Leasingfinanzie-

rung vorgelegt. Die Raiba finanziert derzeit größere Vorha-

ben im Straßenbereich und ist auch an diesem Vorhaben 

prinzipiell interessiert, verlangt aber Sicherheiten. Es wurde 

daher von Hubi angeregt, dass jeder Spieler von Rückwärts 

Riedau ein Girokonto mit einer uneingeschränkten Einzugs-

ermächtigung für ihn eröffnet. 

Weiters ist noch zu prüfen, ob etwaige Erlöse aus einem 

noch durchzuführenden Kleinfeldturnier zur Finanzierung 

dieses Vorhaben herangezogen werden können. 

Anfragen dazu bitte an Hubi (07764/8363). 



NEUER KAPITÄN RUDI 
 

Inspektor Rudi, bekannt 

als „DER ALTE“, wurde 

einstimmig zum neuen Ka-

pitän gewählt.  

„Diese Ehrung in meinem 

Alter kam überraschend, 

aber nicht unverdient.“ 

EHRENKAPITÄN GALLY 
 

“Ich freue mich über die 

einstimmige Wahl zum 

Ehrenkapitän auf Lebens-

zeit. Natürlich habe ich mir 

nichts anderes erwartet.“ 
 
 
 

GERALD W. 
- DRESSBEAUFTRAGTER - 

 

“Die Dressen sind auf 

Grund mangelnder Ver-

wendung in einem hervor-

ragenden Zustand. Hand-

lungsbedarf daher zwin-

gend gegeben.“ 
 

ROBERT HUBI 
- FINANZBEAUFTRAGTER - 

 

“Die finanzielle Situation 

von Rückwärts wurde vom 

Raiba-Vorstand geprüft. 

Weltspartagbonus in Form 

einer Flasche Whisky ist in 

Zukunft gestrichen.“ 

I M P R E S -
S U M : H e r a u s g e b e r 
RÜCKWÄRTS RIEDAU -  
Erscheinungsort Riedau -  
Texte & Layout: Gerald 
und Klaus Waldenberger 
- 4752 Riedau -  
Eigenvervielfältigung 
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YEARLY: Die Erfolge 

von Rückwärts waren un-

ter deiner Führung zahl-

reich. Wie siehst du die 

derzeitige Situation? 

BARNEY: “Wie mein  

Idol Ernst Happel schon 

sagte: Offensivfußball 

heißt, mehr Tore zu  

schießen als zu bekommen. 

Dann ist ein Sieg vorpro-

grammiert. Du verstehst 

was ich damit sagen will. 

Daran mangelt es zur 

Zeit.“  

EX-COACH BARNEY 

YEARLY: Ein Ziel von 

Rückwärts war es, das 

Team zu verstärken. Mit 

dir ist ein sehr verlässli-

cher Spieler verpflichtet 

worden. 

SALI: “Wer viel Kebab 

essen, spielen gut Fuß-

ball. Raki macht müden 

Mann auch wieder mun-

ter. Magst an Raki. 

YEARLY: Nein, danke. 

SALI: “Geweida, Raki 

ist gut. Macht gesund. 

ARSLAN SALI 

YEARLYINTERVIEW 

YEARLY: Du konntest  

einen sehr erfolgreichen 

Einstieg bei Rückwärts 

erreichen. Zweiter der 

Torschützenliste ist be-

achtlich. 

ANDI: „Hätte ich zwei 

gesunde Knie, wären es 

doppelt so viele Tore ge-

wesen. Aber Bescheiden-

heit ist eine Tugend von 

mir und ich freue mich 

über das Erreichte.  

ANDI STARZENGRUBER 

KALENDER 
Wichtige Termine 2001 

 !Saisoneröffnungsfest bei 

Herbert: Anfang Mai 

 !Grillfeier beim Ginti im  

August 

 !S a i sonab sch luss fe s t 

beim Ginti im September 

 !Saisoneröffnungsfeier 

Halle beim Ginti im  

Oktober. 

 !Probeweihnachtsfeier im 

November (Sponsor  

Hubi) 

 !Weihnachtsfeier mit  

Saisonabschluss im  

Dezember beim Ginti 

Etwaige Fußballspiele wer-

den kurzfristig festgelegt. 



SAISONBILANZ 2000 UND EWIGE BESTENLISTE 
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